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undSozialwissenschaftenderUniversität derBundeswehrMünchengewechselt ist.
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der politischen (Medien)Bildung. Zudem koordinierte sie seit Januar 2021

das Speak Up! Bündnis und leitet seit Juni 2022 die aus dem ostbelgischen

Bündnis hervorgegangene gleichnamige interdisziplinäre und internationale

Vernetzungsstelle.

ORCID: https://orcid.org/0000-0003-0616-3030

Nicole Keutgen hat am Centre de Formation Educationnelle Liégeois (HELMo
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Ausbildungsbegleiterin in der Beschützenden Werkstätte, in der Menschen

mit Beeinträchtigungen tätig sind. Danach war sie bis 2013 als Bezirksleiterin des

Grünen Kreises, der Vereinigung der Junglandwirte Ostbelgiens, tätig. Seit dem

Jahr 2013 arbeitet Nicole in der Jugendinfo Eupen und ist dort für die Entwicklung

und Durchführung von schulischen und außerschulischen Workshops zuständig,

die ein breites Spektrum vonThemen abdecken.

Maximilian Kreter hat in Frankfurt am Main und in Turku (Finnland)

Politikwissenschaft studiert und sein Studium mit einem Master of Arts

abgeschlossen. Er ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah Arendt Institut

für Totalitarismusforschung (HAIT), Fellow am Centre for Analysis of the Radical

Right (CARR) und Lehrbeauftragter an der Hessischen Hochschule für öffentliches

Management und Sicherheit (HöMS) sowie der EvangelischenHochschule Dresden

(EHS). Er forscht und lehrt zur extremen Rechten, politischmotivierter Gewalt und

Wahlverhalten in Deutschland und (West-)Europa.

Tomke Lask ist Sozialanthropologin. Sie hat ihr Studium (Graduação und Pós-

Graduação) an der Universidade Federal do Rio de Janeiro in Brasilien absolviert

und promovierte an der Université de Liège im belgischen Lüttich in Kunst und

Kommunikationswissenschaften. Als Postdoc forschte sie an der University of

Liverpool im Impact Programm des Arts and Humanities Research Council und

Economic and Social Research Council (AHRC/ESRC). Ihr Forschungsschwerpunkt

sind Identitätsprozesse in Grenzräumen und in der Stadt. Sie lehrte Anthropologie

an verschiedenen europäischen und lateinamerikanischen Universitäten und war

u. a. Gastdozentin an der Keio Universität in Tokio, Japan. Seit 2017 leitet sie das

Institut für Demokratiepädagogik in Eupen und fördert demokratische Kultur im

Schulwesen, in der Jugendarbeit und der Erwachsenenbildung nachhaltig durch

angewandte Forschung.

ORCID: https://orcid.org/0000-0002-4923-9712

Fabio Lesuisse absolvierte neben seinem Master in Musik an der HfMT Köln die

Ausbildung in systemischer Beratung am Institut für angewandte Psychologie in

Köln bei Prof. Dr. Manuel Tusch. Weiterbildungen im Bereich Kommunikation,

Embodiment, Management und Organisationsentwicklung gaben ihm wichtige

Impulse für seine Tätigkeit als Coach, Trainer und Berater. Neben den Bereichen

der Musik- und Theatervermittlung liegen seine Schwerpunkte im Bereich der

Persönlichkeits- und Kompetenzentwicklung sowie der Förderung der mentalen

Gesundheit von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Seit September 2021

ist er Koordinator für psycho-soziale Entwicklung bei Kaleido Ostbelgien und

leitet den Fachbereich der Psycholog*innen und Sozialarbeiter*innen, die sowohl
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im schulischen als auch im außerschulischen Umfeld, mit dem Fokus auf der

Förderung der gesunden Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, tätig sind.

Lara Liebertz studierte an der Haute Ecole de la Province de Liège im belgischen

Lüttich und schloss ihr Studium mit einem graduat en communication ab. Sie ist

die Geschäftsführerin der Jugendinformation Ostbelgien und daher zuständig für

die beiden Zentren in Eupen und St. Vith.

Lara Malmendier hat im Jahr 2018 das Studium als Educatrice spécialisée en

accompagnementpsycho-éducatif amCentredeFormationEducationnelle Liégeois

(HELMoCFEL) im belgischen Lüttich abgeschlossen.Danach hat sie ein freiwilliges

soziales Jahr mit dem European Solidary Corps in Estland absolviert, wo sie mit

Kindern und Jugendlichen mit Beeinträchtigung gearbeitet hat. Seit 2018 arbeitet

sie als Erzieherin im Teilzeitunterricht Eupen des Robert-Schuman-Instituts im

ostbelgischen Eupen.

Jessica Maron hat an der Johannes Gutenberg-Universität in Mainz und an

der Univerzita Karlova v Praze im tschechischen Prag Deutsche Philologie,

Kulturanthropologie/Volkskunde und Publizistik (M.A.) studiert. Seit dem Jahr

2020 ist sie Referentin bei der Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-

Pfalz. Dort ist sie für die digitale Öffentlichkeitsarbeit zuständig und beschäftigt

sich mit den Chancen und Risiken der Digitalisierung für die demokratische

Gesellschaft.

Ramona Mausen hat an der École Supérieure d’Action Sociale (ESAS) der Haute

École Mosane d’Enseignement Supérieur (HEMES) in Lüttich, die heute zur Haute

École Libre Mosane (HELMo) gehört, den Bachelorstudiengang Sozialassistentin

absolviert. Mittlerweile arbeitet sie im ostbelgischen St. Vith als Jugendarbeiterin

bei Jugendinfo.

Mirha Muharemovic arbeitet als Beraterin im Kabinett des Ministerpräsidenten

Ostbelgiens. Sie schloss an der RWTH Aachen einen Bachelor

in Gesellschaftswissenschaften und im März 2022 den Master in

Politikwissenschaften mit Spezialisierung auf internationale Beziehungen ab.

Dirk Riemann hat Fotografie am Institut Supérieur des Beaux-Arts Saint-Luc

(heute: ESA Saint-Luc) in Lüttich studiert sowie Erzieher am CPSE (Centre de

Promotion Sociale pour Éducateurs) in Grivegnée und hatte das Glück, aus seinem

Hobby immer seinen Beruf machen zu können. So ist er über die Fotografie,

gefolgt von der Jugendarbeit, beiMiteinander Teilen gelandet,wo er zumZeitpunkt

der Tagung gearbeitet hat. Diese Erwachsenenbildungsorganisation hat, mit dem
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Ziel der Bekämpfung von Armut und Ausgrenzung, die Förderung von Solidarität,

Toleranz und nachhaltige Entwicklung als Schwerpunktthemen.

Karim Saleh studierte Islamwissenschaft an der Albert-Ludwigs-Universität

in Freiburg und schloss das Studium mit einem Magister Artium ab. Er ist

Referent in der Fachstelle Extremismusdistanzierung Baden-Württemberg und

beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit religiös begründetem Extremismus,

Verschwörungsmythen, Fake News und Hate Speech.

Anton Vereshchagin ist Psychologe (PhD) und Kriminologe (M.A.). Er

studierte und promovierte an der Université de Liège im belgischen Lüttich.

Er befasst sich mit Thematiken wie Radikalisierung, Jugenddelinquenz,

möglichen psycho-sozialen Schutz- und Risikofaktoren und gezielten

Präventionsmaßnahmen. Seit 2017 leitet er die Anlaufstelle Wegweiser Ostbelgien

zur Vorbeugung vom gewaltsamen Radikalismus. Die Anlaufstelle bietet diverse

Sensibilisierungsmaßnahmen an und betreut Personen, die sich bereits in einem

Radikalisierungsprozess befinden.

Stien Vergauwen absolvierte an der Hogeschool Antwerpen in Belgien einen

Bachelor im Studiengang Sociaal Assistent. Danach arbeitete sie zunächst

in Antwerpen, als Ausbilderin bei Werkhaven, einem Träger, der Menschen

bei der sozialberuflichen Eingliederung unterstützt sowie bei JES, einer

Jugendorganisation. Zudem war sie als Lehrerin an der Parcival Schule, einer

Schulemit heilpädagogischen Angeboten, bzw. als Beraterin bei Amplo beschäftigt.

Seit einiger Zeit arbeitet Stien nun bei Jugendinfo Ostbelgien in St. Vith. Zu ihren

Aufgaben dort gehören die Beratung sowie das Durchführen vonWorkshops.

Tabea Weihmann ist Biologin und hat an der University of British Columbia

in Vancouver (Kanada) promoviert. Zum Zeitpunkt der Tagung war sie bei

Kaleido Ostbelgien Projektleiterin für Digitale Medien und Kommunikation. Zu

ihren Aufgaben dort gehörten der Aufbau eines umfassenden Informations- und

Angebotsportals rund um das gesunde Aufwachsen von jungen Menschen. Zudem

war sie für Kaleidos Auftritt in den sozialenMedien verantwortlich.Mittlerweile ist

Tabea Change-Managerin und lebt und arbeitet in London.

ORCID: https://orcid.org/0000-0002-9414-1060

Vanessa Willems absolvierte in Lüttich einen Bachelor im Fachbereich Commerce

extérieur an der Hochschule HEMES Ste-Marie, die heute zur Haute École Libre

Mosane (HELMo) gehört. Nach mehrjähriger Tätigkeit im Privatsektor startete

sie vor einigen Jahren im Schulsekretariat. Dort ergab sich die Möglichkeit als

Medienpädagogin in einigen ostbelgischen Schulen zu agieren.
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Gaby Zeimers absolvierte im belgischen Lüttich den Studiengang Assistante

de laboratoire clinique an der Hochschule St. Laurent Supérieur, die heute

zur Haute École Libre Mosane (HELMo) gehört. Anschließend arbeitete sie in

verschiedenen Forschungslaboren. Parallel schrieb sie als freie Mitarbeiterin

für die ostbelgische Tageszeitung. Über Umwege landete sie beim Ministerium

der Deutschsprachigen Gemeinschaft, wo sie rund zehn Jahre lang für die

Öffentlichkeitsarbeit verschiedener Fachbereiche (Gesundheit, Familie, Soziales)

verantwortlichwarundPräventionskampagnenplante.Nunarbeitet sie imEupener

Medienzentrum im Bereich Projektmanagement und Öffentlichkeitsarbeit und

verfolgt aufmerksam die Auswirkungen der Medien auf das Verhalten und die

Kommunikation vonMenschen.
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